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Verwendete Protokolle:
• DPLUS 
• DEXTRA 
• DCS 
• XLX (nur für peering)
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Reflektoren
Typ Unterstützte IP-Protokolle

REF 001 - 075 DPLUS 

XRF 000 - 999 DEXTRA, DPLUS

DCS 001 - 033 DCS

XLX 000 - 999
DPLUS, DEXTRA, DCS, XLX, 

DMR-MMDVM, DMR+-Dongle, 
Hytera (ab 2018)
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Einstellung des TO-Feldes:
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Einstellungen für Reflektor
UR 

(URCALL) :

CQCQCQ 
CALL 

Repeater 
Steuerbefehle

RPT1 : OE5XDN B

RPT2 : OE5XDN G

MYCALL : Eigenes Rufzeichen

lang drücken



Geiersberg, Nov. 20176

Einstellungen für local-CQ
UR 

(URCALL) :

CQCQCQ 
CALL 

Repeater 
Steuerbefehle

RPT1 : OE5XDN B

RPT2 :

MYCALL : Eigenes Rufzeichen

lang drücken
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Einstellungen für X-Link
UR 

(URCALL) :

CQCQCQ 
CALL 

Repeater 
Steuerbefehle

RPT1 : OE1XDS B

RPT2 : OE1XDS C

MYCALL : Eigenes Rufzeichen

lang drücken
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Callsign-Routing
UR 

(URCALL) : CALL

RPT1 : OE5XBN B

RPT2 : OE5XBN G

MYCALL : Eigenes Rufzeichen

Funktioniert nur mit Umsetzern, die 
ircDDB unterstützen. Nicht mit UP4DAR.

RX → CS lang drücken
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Beispiele für URCALL-
Einträge

Der Befehl muss immer 8 Stellen lang sein.

UR: OE5MCM

␣ … Leerzeichen

UR: ␣␣␣␣␣␣␣I Information
UR: ␣␣␣␣␣␣␣U Unlink
UR: STN232␣A Verbindung mit OE5XTP␣A, 

Mitglied von XLX022A

Mit OM verbinden (Callsign routing)

UR: XLX022AL Verbindung mit XLX022 Raum A, 
L … Link

} Werden nicht an den  
Reflektor gesendet.
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Starnet
UR: STN232␣ABefehl:
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D-Star Registrierung
Ab 1.November 2020 benötigt man zwingend eine D-Star 

Registrierung um am XLX022 sich anzumelden und übertragen zu 
werden. 

Auch wenn man Repeater außerhalb des deutschen Sprachraums 
benützen möchte, um eine Verbindung nach OE aufzubauen, kann es 

vorkommen das diese nur mit einer D-Star Registrierung zu 
benützen sind. Natürlich betrifft das die Verwendung des REF-

Reflektorsystems gleichermaßen. 

Um sich auf D-Star (US-Trust) nun zu registrieren, oder auch um zu 
überprüfen ob man vielleicht schon registriert ist, geht man auf  

https://regist.dstargateway.org/Dstar.do
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Auf dieser Seite befinden 
sich mehrere Funktionen. 

Das Rufzeichen 
registrieren

Notwendige Terminals 
anlegen

1.

2.

Passwort vergessen

Überprüfen, ob man 
registriert ist
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1. Registrierung
Hier bestätigt man die 

Informationen gelesen zu haben, 
mit YES, anschließend gibt man in 

die unteren Felder sein Call in 
Großbuchstaben ein, seinen 

Vornamen, eine E-Mail-Adresse 
und ein selbstgewähltes Passwort, 

welches man sich bitte notiert, 
denn damit steigen wir dann nach 

der Bestätigungs-EMail 
(Approved), die wir später 

bekommen, wieder ein.
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2. Terminal einrichten
Sind wir nun approved, gehen wir wieder auf  

https://regist.dstargateway.org/Dstar.do 
 und loggen uns unter Punkt 2 ein, nun bekommen wir dieses Fenster:  

Hier wählen wir Personal Information aus. 

https://regist.dstargateway.org/Dstar.do
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nun bekommen wir diese Ansicht. Allerdings ohne die gesetzten 
Terminals, somit ist die Ansicht ein wenig anders. 

Nummer 1 bis 6 aktivieren wir, indem wir die Kästchen neben den Calls 
anklicken, reine DMR-User brauchen hier nur Nummer 1 auswählen. Es 
ist aber nicht notwendig alle 6 zu aktivieren.
Initial: A… 23cm, B… 70cm, C… 2m, D… Dongle (z.B. USB-Stick), 
E… 10m 
Repeater benötigen hier also nur die Terminals A-C, in selten Fällen E
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Im Quadrat „Initial“ werden die Terminals eingetragen, Nummer 1 bekommt 
ein Leerterminal, d.h. hier mit dem Cursor in das Quadrat klicken und ein 
Leerfeld (Space) eingeben, das ist für sich selbst, das ist Pflicht. 
Nummer 2 bis 5 sind die Terminals die wir benötigen, wenn wir D-Star 
Hotspots/Dongles verwenden wollen.
Nummer 6(T) ist das Terminal für den ICOM Terminal-Mode, weshalb wir 
hier auch „Access Point“ anhaken. Wie ich weiter oben erwähnt hatte, 
müssen nicht alle 6 Terminals angelegt werden, somit könnte sich das T-
Terminal auch an einer anderen Position als 6 befinden.  

Es ist nicht notwendig das man alle 6 auswählt,  
nur Nr. 1 (Leerterminal) ist Pflicht.
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Wenn man also nur einen Hotspot auf 70cm benützt, benötigt man das 
Leerterminal und B.  

Als letztes noch auf den Button „Update“ klicken und bestätigen.
Wenn man etwas ändern möchte, setzt man einen Haken bei Del 
(Delete=Löschen) und klickt auf „Update“, anschließend setzt man das 
Feld neu.
Die Datenbank des XLX022 wird jeden Tag um 8:30 erneuert, sodass 
man dann auch in der „Not-Registered“ verschwindet, wenn man in 
beiden Betriebssystemen registriert ist und natürlich dann auch 
übertragen wird.

http://xlx022.tms-it.net/index.php?show=no_registered
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Vis Off
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Übersicht des DStar-Netzes in 
Österreich

XLX022 A
Austria

XLX232 A

XLX508 A

XLX433 A

XLX229 A

XLX321 A

XLX024 A

XLX787 A

Stand: 18.11.2017
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Modulverbindungen der Reflektoren
Modul A 
Austria

XLX016 XLX022 XLX024 XLX229 XLX232 XLX321 XLX433 XLX508 XLX787

Modul B 
Italien

XLX022 XLX024 XLX033 XLX068 XLX075 XLX077 XLX090 XLX099 XLX118 XLX228

Modul C 
Deutschland

XLX016 XLX022 XLX024 XLX229 XLX232 XLX321 XLX787

Modul D 
Schweiz

XLX016 XLX022 XLX024 XLX229 XLX232 XLX321

Modul E 
Notfall

XLX016 XLX022 XLX747 XLX787

Modul F 
Südtirol

XLX016 XLX022 XLX024 XLX232 XLX321

XLX229
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Angebunden Länder am 
XLX022


